
 
GEMEINDE ERZHAUSEN Antrag 
 - öffentlich - 
 Drucksache VIII/50 1. Ergänzung 
 
Aktenzeichen: TOP 

federführendes Amt: 1.4 Soziales, Kinder, Jugend und Senioren 

Sachbearbeiter/in: Frau Huber 

Datum: 28.08.2026 
 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss 17.09.2026  

Gemeindevertretung 21.09.2026  

Haupt- und Finanzausschuss 29.10.2026  
 
Konsequenzen aus der Auswertung der Kita-Betreuungsmodelle und Randzeiten 
-Antrag der CDU-Fraktion- 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, aus der vorgelegten Auswertung „Entwicklung KiTa-Modelle 
2025/26“ sowie der Antwort auf die CDU-Anfrage VII/337 eine fachliche Bewertung abzuleiten und der 
Gemeindevertretung darzustellen, welche Konsequenzen sich daraus für die Betreuungsmodelle, 
Randzeiten, Personalplanung und Gebührenstruktur ergeben.  
Soweit aus Sicht des Gemeindevorstands Anpassungen angezeigt sind, ist eine beschlussfähige Vorlage 
einschließlich der gegebenenfalls erforderlichen Satzungsänderungen vorzulegen.  
Soweit keine Anpassungen empfohlen werden, ist fachlich zu begründen, weshalb die bestehenden 
Betreuungsmodelle trotz der erkennbaren Auffälligkeiten in einzelnen Randzeiten unverändert beibehalten 
werden sollen.  
Das Ergebnis ist dem SKS sowie dem Haupt- und Finanzausschuss rechtzeitig vor den 
Haushaltsberatungen 2027 vorzulegen. 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Gemeindevertretung hat mit der Auswertung „Entwicklung KiTa-Modelle 2025/26“ und der Antwort auf 
die CDU-Anfrage VII/337 bereits Zahlen zur Nutzung der Betreuungsmodelle und Randzeiten erhalten. 
Diese zeigen Auffälligkeiten in einzelnen Randzeiten und eine teils deutlich unterschiedliche Nutzung der 
angebotenen Zeitfenster.  
Der nächste Schritt ist daher eine fachliche Bewertung der vorliegenden Zahlen. Daraus soll hervorgehen, 
ob Anpassungen nötig sind oder warum die bestehenden Modelle trotz der Auffälligkeiten beibehalten 
werden sollen. 
 
Antwort FD Soziales 28.08.2026: 
 
Historie:  
Mit Wirkung zum 01.07.2025 wurde eine Satzungsänderung mit Wechsel der Betreuungsmodelle und 
Erhöhung der Elternbeiträge verabschiedet (VII/285; VII/255 1. Ergänzung). Nach einem Jahr lässt sich 
folgende fachliche Bewertung ableiten. 
 
Fachliche Bewertung zur Entwicklung der KiTa-Modelle 2025/26: 
 
Unterbelegung Außengruppe und Randzeiten 
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Im KiTa-Jahr 2025/26 haben zurückgehende Kinderzahlen und ein verändertes Buchungsverhalten der 
Eltern zu einer ausgeprägten Unterbelegung der Außengruppe (Flummis) der KiTa Hainpfad und der 
Betreuungszeit 16.00 – 17.00 Uhr der KiTa Sandhügel geführt. In der Außengruppe Flummis sind nur noch 8 
Kinder und für die Betreuungszeit 16.00 - 17.00 Uhr sind in der KiTa Sandhügel nur noch 9 Kinder 
angemeldet (Stand August 2026). 
 
Elternbeiträge 
Die flexiblen Betreuungsmodelle und möglicherweise die Erhöhung der Elternbeiträge (siehe Anlage: 
Elternbefragung 2026) haben zu einer Reduzierung der gebuchten Stunden geführt und demnach auch zu 
weniger Erträgen als durch die Beitragserhöhung zunächst erwartet. Die Hochrechnung zeigt jedoch für 
2026 eine Steigerung der Erträge im Vergleich zu 2025. 
 
2025: IST: 249.024,48 € 
2026: Plan: 259.100 €; IST: 168.911 € (inkl. August); Hochrechnung: 253.367 € 
 
Rückgang Betriebskostenförderung 
Die Kinderzahlen je Betreuungsmodell haben zudem Einfluss auf die Betriebskostenförderung, was im Jahr 
2026 zu einer geringeren Förderung geführt hat. In die Berechnung der Betriebskostenförderung fließen 
viele Faktoren ein, weshalb eine Fluktuation normal ist. Für das KiTa-Jahr 2025/26 zeigt sich jedoch ein 
deutlicher Rückgang der Förderung. 
 
2025: 618.140€ 
2026: 565.370€  
Differenz: 52.770€ 
 
Der Rückgang lässt sich auf ein verändertes Buchungsverhalten (ermöglicht durch die flexiblen Modelle) 
zurückführen. Bei einer ähnlichen Kinderanzahl insgesamt (2025: 269; 2026: 263), fand eine deutliche 
Verschiebung statt. Von den längeren Betreuungszeiten in das - für Ü3 geförderte und somit für die Eltern 
kostenlose - Grundmodell (8-14 Uhr = 30 Std) und in das Grundmodell + 1 Std. (7-8 Uhr oder 14-15 Uhr = 35 
Stunden) und damit in die niedrigere Stufe der Förderung (rot: 25-35 Stunden).  
 

Kinderzahlen Stand 
01. März 2025 Stunden 

Kinderzahlen Stand 
01. März 2026 Alte 

Betreuungsmodelle 
KJ 2024/25 U3 Ü3   U3 Ü3 

Neue 
Betreuungsmodelle 

KJ 2025/26 

08:00-14:00 Uhr 8 67 6 22 97 08:00-14:00 Uhr 
09:00-15:00 Uhr 11 29 6 0 0  -  

 -  0 0 7 32 60 & 1 Stunde 
07:00-15:00 Uhr 12 87 8 15 39 & 2 Stunden 

 -  0 0 9 1 19 & 3 Stunden 
07:00-17:00 Uhr 4 51 10 0 17 & 4 Stunden 

Gesamt 35 234   31 232 Gesamt 

  
Kinderzahl gesamt: 

269   
Kinderzahl gesamt: 

263   
 

Betriebskostenförderung 
Stand 01.03.2025      

Betriebskostenförderung 
Stand 01.03.2026     

  U3 Ü3    U3 Ü3 
bis zu 25 Stunden 0 0  bis zu 25 Stunden 0 0 
mehr als 25 bis zu 35 Stunden 24 91  mehr als 25 bis zu 35 Stunden 28 155 
mehr als 35 bis zu unter 45 
Stunden 14 85  

mehr als 35 bis zu unter 45 
Stunden 4 39 
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45 Stunden und mehr 4 51  45 Stunden und mehr 1 36 
Gesamt 42 227  Gesamt 33 230 
 
 
Notwendige Anpassungen als Konsequenz der fachlichen Bewertung: 
 
Unterbelegung Außengruppe Flummis 
Die Außengruppe (Flummis) der KiTa Hainpfad wird bis zum Jahresende geschlossen. Die Verlegung der 
Kinder in das Haupthaus wurde bereits kommuniziert und findet in enger Absprache mit den Eltern statt. Das 
bestehende Mietverhältnis mit der SVE/SBE kann nach dem Übergang der Kinder in das Haupthaus und der 
anschließenden Räumung der KiTa beendet werden.  
 
Unterbelegung Randzeiten KiTa Sandhügel  
Es wird empfohlen die Betreuungszeit 16.00 – bis 17.00 Uhr in der KiTa Sandhügel zukünftig nicht mehr 
anzubieten. Es wird eine Satzungsänderung mit neuen Betreuungsmodellen vorgeschlagen, die der 
mangelnden Auslastung der Randzeiten Rechnung tragen (siehe Anlage: Entwurf Kostenbeitragssatzung 
2027).  
 
Elternbeiträge 
Gemäß Beschluss der Gemeindevertretung vom 13.08.2012 wird der Gemeindevorstand beauftragt jährlich 
überarbeitete Versionen aller Ordnungen und Satzungen der Gemeinde Erzhausen vorzulegen, sofern sie 
Gebührentatbestände enthalten. Somit sieht die Beschlussvorlage VII/326 1. Ergänzung gemäß der 
Beratung in der Haushaltsklausur des Gemeindevorstands (31.10.2025) eine Erhöhung der Elternbeiträge 
um 3 % vor. 
 
Rückgang Betriebskostenförderung 
Es wird empfohlen die Satzungsänderung mit neuen Betreuungsmodellen zu beschließen (siehe Anlage: 
Entwurf Kostenbeitragssatzung 2027 und VII/326 1. Ergänzung). Um die Betriebskostenförderung zu 
verbessern, müssen die Betreuungsmodelle angepasst werden. Ziel sind Modelle, die sich so nah wie 
möglich der geförderten Stundenanzahl annähern und gleichzeitig ein vernünftiges Betreuungsangebot für 
die Eltern darstellen. 
Mit den vorgeschlagenen Modellen haben die Eltern weiterhin mehrere Wahlmöglichkeiten, welche aber 
durch ihre Gestaltung die negativsten Auswirkungen auf die Betriebsförderung verhindern. 
 
a) KiTa Hainpfad    b) KiTa Sandhügel 
Grundmodell:  08.00 – 14.00 Uhr  Grundmodell:  08.00 – 14.00 Uhr  
Modell 2:  07.00 – 15.00 Uhr  Modell 2:  07.00 – 15.00 Uhr 
Modell 3:  07.00 – 16.00 Uhr  Modell 3:  07.00 – 16.00 Uhr (nur Ü3) 
Modell 4: 07.00 – 17.00 Uhr    
c) KiTa Kiefernweg     d) Waldgruppe der KiTa Sandhügel 
Grundmodell:  08.00 – 14.00 Uhr  Grundmodell:  08.00 – 14.00 Uhr (nur Ü3) 
Modell 2:  07.00 – 15.00 Uhr 

Personalplanung 
Die drei Betreuungskräfte der Flummis werden gemeinsam mit dem Team der KiTa Hainpfad den Übergang 
der Kinder in das Haupthaus gestalten und die Räumung der Flummis-Räume organisieren bevor sie dem 
Bedarf der KiTas entsprechend weiter eingesetzt werden. 
Die Reduzierung der Öffnungszeit um eine Stunde in der KiTa Sandhügel führt nicht automatisch zu einer 
entsprechenden Reduzierung des Personalbedarfs. Der Personaleinsatz richtet sich nach der tatsächlichen 
Kinderzahl im Tagesverlauf. Insbesondere vormittags und bis etwa 15:00 Uhr besteht aufgrund der höheren 
Kinderzahlen ein erhöhter Personalbedarf. Freiwerdende Personalressourcen können daher gut zur 
Abdeckung dieser betreuungsintensiven Zeiten eingesetzt werden. 
Zusätzlich ist ein erhöhter Personalbedarf in der Kita Hainpfad entstanden, da mehrere 
Integrationsmaßnahmen kürzlich bewilligt wurden und es warten noch weitere Anträge auf die Bewilligung. 
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Einsparungen können dennoch insbesondere bei der zukünftigen Personalplanung berücksichtigt werden, 
beispielsweise indem freiwerdende Stellen nicht vollständig nachbesetzt, Arbeitszeitanteile angepasst oder 
bei Neueinstellungen geringere Stundenumfänge vorgesehen werden. 

 
 
Finanzierung: 
 
 -  
 
 
 
Anlage(n): 

1. CDU_Antrag_Konsequenzen_Kita_Betreuungsmodelle_und_Randzeiten 
2. Entwurf Kostenbeitragssatzung 2027 
3. Kostenbeitragssatzung 2025 
4. Elternbefragung 2026 




